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Liebe Gemeinde,

 
der Frühling hält Einzug, und mit ihm er-
wacht die Natur zu neuem Leben. Die Tage 
werden länger, die Luft milder, und überall 
um uns herum sehen wir Zeichen des Neu-
beginns. Die Knospen sprießen, die Vö-
gel kehren zurück, und die ersten Blumen 
durchbrechen die noch kühle Erde. Es ist 
eine Zeit der Erneuerung und Hoffnung.
 
Auch im Kirchenjahr erleben wir in diesen 
Monaten eine besondere Zeit. Die Passi-
onszeit führt uns in die Tiefe der Besinnung 
und bereitet uns auf das Osterfest vor, an 
dem wir die Auferstehung Jesu feiern. Os-
tern ist das Fest des Lebens, der Sieg des 
Lichtes über die Dunkelheit. Es ist die Bot-
schaft, dass selbst der Tod nicht das letzte 
Wort hat. In Christus finden wir Hoffnung 
und neues Leben.

Der Frühling und die Osterbotschaft laden 
uns ein, in unserem eigenen Leben nach den 
Zeichen des Neuanfangs zu suchen. Welche 
Bereiche in Ihrem Leben dürfen aufblühen? 
Welche alten Sorgen oder Lasten dürfen Sie 
Gott anvertrauen, um Platz für Neues zu 
schaffen? Wie die Natur nach dem Winter, 
dürfen auch wir darauf vertrauen, dass Gott 
uns Wachstum und Erneuerung schenkt.
 
Lassen Sie uns in diesen Frühlingsmonaten 
die Hoffnung und Freude, die Ostern mit 
sich bringt, bewusst in unser Leben tragen. 
Lassen Sie uns offen sein für Gottes Wirken 
in unserem Alltag und diese Freude mitein-
ander teilen.
 
Ich wünsche Ihnen gesegnete Monate voller 
Licht, Hoffnung und neuen Möglichkeiten.
 

Herzlichst,

Ihre Maria Köthe

 Foto: pixabay
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In diesem Jahr lädt der Weltgebetstag auf die Cookinseln unter dem Motto „Wunderbar 
geschaffen“ ein. 

Herzliche Einladung zu Kulinarischem, Wissenswertem, gemeinsamen Singen und Beten 
am 7. März, 16 Uhr nach Kühnhausen und 19 Uhr in das Martin-Niemöller-Haus. 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank den Vorbereitenden der beiden Abende!

Cookinseln sind Gastgeber

(c) WGT e.V.

Wir laden alle Jubilare unserer 3 Kirchengemeinden Gispersleben, Kühnhausen und 
Tiefthal dazu herzlich ein. 
Die Kirchgemeinde hat aber nicht die Adressen der Weggezogenen, wir sind deshalb 
auf Ihre Zuarbeit angewiesen. Eine schriftliche persönliche Einladung kann es nur geben, 
wenn die Adressen der Jubilare der Kirchgemeinde zur Verfügung gestellt werden.
Auch Jubilare, die an anderen Orten konfirmiert wurden, können bei uns mitfeiern.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an.

vor 50 Jahren - Goldene Konfirmation,   Geburtsjahr 1960/61
vor 60 Jahren - Diamantene Konfirmation,  Geburtsjahr 1950/51
vor 65 Jahren - Eiserne Konfirmation,    Geburtsjahr 1945/46
vor 70 Jahren - Gnaden Konfirmation,   Geburtsjahr 1940/41
vor 75 Jahren - Kronjuwelen Konfirmation,  Geburtsjahr 1935/36

Jubelkonfirmation, 15. Juni, Kilianikirche Gispersleben

Infos aus dem Pfarramt
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„Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter; aber es 
ist ein Herr. Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen. 
In einem jeden offenbart sich der Geist zum Nutzen aller.“ 
(1. Korinther 12, 4-7) 

Im Herbst diesen Jahres wird in unseren Kirchengemeinden für die nächsten sechs Jahre 
von Ihnen, den Gemeindegliedern, neue Gemeindekirchenräte gewählt. Wir alle sind 
gefragt, zu überlegen, als Kirchenälteste oder Kirchenältester zu kandieren.  Bis zum 
18. Mai 2025 haben Sie nun Gelegenheit, Wahlvorschläge im Gemeindebüro oder bei 
jetzigen Kirchenältesten in der Gemeinde einzureichen. Das entsprechende Formular 
erhalten Sie zu den Gottesdiensten oder im Gemeindebüro.
Wählen können übrigens alle Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 14 Jahre alt 
und getauft sind. Wir sollten dem Gemeindekirchenrat durch eine hohe Wahlbeteiligung 
den Rücken stärken und ihm zeigen, dass wir seine Arbeit wertschätzen.

An folgenden Terminen wird in unseren Gemeinden gewählt: 
Kühnhausen - 21.09.2025 im Pfarrhaus
Tiefthal - 28.09.2025 nach dem Gottesdienst ab 16 Uhr in der Kirche Tiefthal
Gispersleben - 05.10.2025 im Martin-Niemöller-Haus

GKR WAHL 2025

www.wahlen-ekm.dewww.wahlen-ekm.de

Infos aus dem Pfarramt
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Sie sind gefragt!  
Nur wenn Menschen kandidieren, kann das Gemeindeleben erhalten und gestaltet wer-
den. 
Als Kirchenälteste oder Kirchenältester kann jedes Gemeindeglied kandidieren, das am 
Wahltag 16 Jahre alt ist, am Gemeindeleben teilnimmt, zum Abendmahl zugelassen ist 
und seit mindestens sechs Monaten in der Kirchengemeinde lebt. Bei Gemeindegliedern, 
die noch nicht volljährig sind, ist die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern bzw. 
Sorgeberechtigten anzugeben. Um gleich einem Missverständnis vorzubeugen: Kirchenäl-
teste dürfen, aber müssen nicht alt sein. 
 
Welche Aufgaben hat ein Gemeindekirchenrat?  
Der Gemeindekirchenrat leitet die Gemeinde. Seine Stärke liegt im Zusammenspiel 
engagierter Christinnen und Christen, die sich gemeinsam für das Wohl ihrer Gemeinde 
engagieren wollen. Die Aufgabe der Kirchenältesten ist es, gemeinsam zu beraten, wie 
sich Arbeitsfelder entwickeln und wo Schwerpunkte liegen sollen. 
 
Dazu gehören:

Haushaltsfragen - Wofür wird das Geld verwendet? Wie lassen sich Einnahmen steigern 
und Ausgaben senken?
Baufragen - Was steht an? Was ist mit welcher Priorität zu unternehmen?
Gemeinde-Eigentum - Was geschieht mit den Gebäuden, dem Friedhof, dem Land und 
Wald der Gemeinde?
Geistliches, gottesdienstliches und gemeindliches Leben - Welche Angebote gibt es? Wie 
werden sie gestaltet? Was kann Neues probiert werden?
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen - Welche Angebote soll es geben?
Personalverantwortung - Wer soll Pfarrer, Kantorin, Gemeindepädagoge, Sekretärin, Küs-
ter sein? Wie wird die Arbeit der Ehrenamtlichen koordiniert?
Diakonische Arbeit - Welche Menschen brauchen Hilfe?
Öffnung der Kirche - Welche Räume können zugänglich gemacht werden?
Öffentlichkeitsarbeit - Wo und wie äußert sich die Gemeinde in der Öffentlichkeit?
 
Wie aufwändig ist die Mitarbeit?  
Das hängt stark von Ihrem persönlichen Engagement ab. In der Regel trifft sich der Ge-
meindekirchenrat zu monatlichen Sitzungen. Außerdem können die Kirchenältesten auch 
an Gottesdiensten und anderen Gemeindeaktivitäten mitwirken. Insgesamt werden Sie für 
die Dauer von sechs Jahren gewählt. 
 
Was bietet Ihnen das Engagement? 
Das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten, kann vielseitig sein, manchmal vielleicht auch 
anstrengend. Aber die Arbeit im Team verbindet und macht Spaß. Sie werden manches 
Neue entdecken. Wenn Sie mögen, können Sie auch Fortbildungen besuchen. Auf jeden 
Fall erwartet Sie ein sinnvolles und befriedigendes Engagement.

GKR WAHL 2025 

Infos aus dem Pfarramt
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  Hach, war das schön! So viele Menschen 
sind dem Aufruf gefolgt und haben sich 
am Lebendigen Adventskalender beteiligt. 
Und so viele Menschen sind gekommen 
und haben sich mit hineinnehmen lassen in 
die adventliche Stimmung auf den Höfen.  
 Egal ob Alpakas, musikalische Beiträge mit 
Stimmen und Instrumenten, Krippenaus-
stelllungen, Adventsmärkte, Adventfeuer: Es 
war immer wieder ein neues Erlebnis, es war 
für alle etwas dabei und ein so herzliches 
und warmes Miteinander. Und schließlich 
haben sich Menschen getroff en, die wohl 
sonst weniger miteinander zu tun haben.  
 Aber das Fest der Geburt Jesu, die Idee von 
Advent und Weihnacht verbindet eben doch.  
 Deshalb an dieser Stelle einen großen Dank 
allen, die ihre Höfe geöff net haben und 
Gastgebende waren. Vielen Dank für die-
se wunderbaren Erfahrungen. Und vielen 
Dank Ihnen allen für Ihre Spenden an das 
ökumenische Hospiz �St. Martin� in Erfurt. 

Insgesamt 1020 Euro haben wir gesammelt 
und im Januar zusammen mit  Ortsteilbür-
germeister Sebastian Hartleb übergeben. 
Danke!   
  Und wir sagen: Auf ein Neues! Auch in die-
sem Jahr soll es wieder einen Lebendigen 
Adventskalender geben. Anmeldungen 
können an mich gerichtet werden!   

  Julia Braband   

  Lebendiger Adventskalender 2024   

Rund 100 Pakete mit haltbaren Lebensmit-
teln haben wir gesammelt und am 23. De-
zember der Erfurter Tafel übergeben. Bei der 
Übergabe waren Senior Dr. Matthias Rein, 
Ortsteilbürgermeister Sebastian Hartleb und 
Pfarrerin Julia Braband dabei. 
Besonders berührt hat das große Engage-
ment der Gisperslebener Grundschule. Aber 
auch der große private Einsatz in den Orts-
teilen und Dörfern beeindruckt zutiefst. Aus 
ganz Erfurt wurden Pakete abgegeben. An 
manchen Stellen gibt es in der Vorbereitung 
noch Luft nach oben, aber auch in diesem 
Jahr soll es wieder eine Sammelaktion für die 
Erfurter Tafel geben, die ihr Glück gar nicht 
fassen konnte.
Also nochmals: VIELEN DANK! 

Julia Braband

Umgekehrter Adventskalender

Gispersleben, Moskauer Platz
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Am 15. Januar fand eine bunte Vernissage 
mit Werken von Schülerinnen und Schülern 
der Regelschule „An der Geraaue“ im Martin- 
Niemöller-Haus statt. Details – mal größer 
und mal kleiner – der Kilianikirche. Entstan-
den zum Schülerfreiwilligentag im Sommer 
und fertig gezeichnet in vielen Stunden. 
Und dazu: Superhelden in Kirchenfenstern. 
In der Kirche hängen Luther und Jesus, und 
gezeichnet wurden Familie, Superman und 
auch ein Jesus als Superhelden oder auch 
Vorbilder in dieser Zeit. 
Außerschulisch lernen, neue Orte erkunden, 
ein Gefühl für besondere Orte entwickeln, 
vom Moskauer Platz nach Gispersleben 
und umgekehrt strahlen. Und Dinge nicht 
nur für Noten erstellen, sondern auch mal 
öffentlich zeigen! Das ist in dieser Ausstel-
lung verwirklicht. 
Wir danken allen, die daran beteiligt waren. 
Besonders der Stadt Erfurt, dem Oberbür-
germeister, den Ortsteilbürgermeistern, 
Lehrerin Sibylle Müller, die verantwortlich 
für die Ausgestaltung der Ausstellung war, 
allen Lehrerinnen und Lehrern der Schule, 

Frau Schmitt als Schulleiterin und der Kir-
chengemeinde Gispersleben. Und ein ganz 
besonderer Dank gilt den Schülerinnen und 
Schülern für ihre Kunstwerke! 
Die Ausstellung ist bis Ostern immer mitt-
wochs 15-17 Uhr zu sehen sowie zu ver-
schiedenen Veranstaltungen und Gottes-
diensten im Martin-Niemöller-Haus.

Julia Braband

Ausstellung „Colour up your Church“

  In diesem Jahr werden zwei Konfi rmandin-
nen und ein Konfi rmanden im Gottesdienst 
zu Pfi ngsten konfi rmiert. Bereits am  23.3., 

10 Uhr  stellen sie sich im Gottesdienst im 
Martin-Niemöller-Haus vor. Als Thema 
haben sie sich „Wunder“ ausgesucht. Ge-
meinsam mit den anderen Konfi s gestal-
ten wir gemeinsam den Gottesdienst. Im 
Anschluss laden wir herzlich zum Kirchen-
kaff ee ein.   
       

     

   Julia Braband  

Gispersleben, Moskauer Platz
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Am 20. Juni 1999 wurde um 10:30 Uhr der erste Gottesdienst auf der Kleinen Schwellen-
burg in Kühnhausen gefeiert, zusammen mit unserer Partnergemeinde Niederkleen/Dorn-
holzhausen. Damals habe ich zu einem „Freiluftgottesdienst auf der Kleinen Schwellen-
burg“ eingeladen. Ab 2001 habe ich ihn nur noch „Schwellenburg-Gottesdienst“ genannt. 
Dieser Gottesdienst entwickelte sich sehr schnell zu einem Highlight im Kühnhäuser 
kirchlichen Gemeindeleben und ist dann in jedem Jahr gefeiert worden. Auch mit Taufen, 
was sich viele Eltern wünschten, und oft zusammen mit unserer Partnergemeinde. 
Ab den 2000er Jahren hat dann Reiner Wagner mit uns in diesen Gottesdiensten einige 
seiner selbst gedichteten und komponierten Lieder gesungen, was allen gut gefiel und 
uns als Kirchengemeinden noch mehr miteinander verbunden hat. Fast immer hatten 
wir gutes oder sehr gutes Wetter, sodass die Leute oft einen Schirm mitbrachten, aber 
nicht aus Angst vor Regen, sondern um sich vor der Sonne zu schützen. Ich meine, dass 
es in den Jahren nur zwei Mal beim Gottesdienst geregnet hat. Oft haben die Menschen 
eine Decke mitgebracht, weil nicht garantiert werden konnte, ob alle einen Platz auf den 
Bänken bekamen, die uns in den ersten Jahren die Kühnhäuser Feuerwehr dankenswer-
terweise zur Verfügung gestellt hat, bis wir dann selbst Bänke angeschafft haben. Volkmar 
Scheibe und Daniel Schaar haben sich, neben weiteren Gemeindegliedern, besonders 
beim Transport der Bänke verdient gemacht. 
Bei Regenwetter hätten wir den Gottesdienst in unserer Kirche gefeiert - so stand es im-
mer in den Einladungen zum Gottesdienst. Interessant war, dass auch Menschen kamen, 
die sonst nicht im Gottesdienst zu sehen waren oder nicht einmal zur Kirche gehörten. 
In die Kirche gehen, das hätte für die Leute ja ausgesehen, als ob man plötzlich fromm 
geworden wäre, aber ein Spaziergang zur Kleinen Schwellenburg mit Besuch des Gottes-
dienstes, das war etwas anderes. Fast von Anfang an kamen auch Gemeindeglieder aus 
Gispersleben und Tiefthal, viele mit dem Fahrrad. Ich habe bis zu meiner Pensionierung im 
Jahr 2014 einen Tisch mit abschraubbaren Beinen und eine weiße Tischdecke mitgebracht. 
Mit Kreuz, Bibel und Blumen darauf diente er als Altar. Außerdem noch ein großes Holz-
kreuz, das hinter dem Altar zu stehen kam. Viele Jahre lang hat der Gisperslebener Posau-
nenchor das Singen begleitet. Es hat nie einen Gottesdienst ohne musikalische Begleitung 
gegeben. Manchmal haben wir nach dem Gottesdienst noch zusammen gepicknickt. Alle 
brachten etwas mit, und jede und jeder hat vom anderen kosten und deren Küchenfer-
tigkeiten bewundern können. Gern waren auch Kinder mit dabei, die sonst nicht oder fast 
nicht zum Gottesdienst kamen. 
Zum Schluss noch eine lustige Erinnerung: Bei einem dieser Gottesdienste standen dunkle 
Wolken am Himmel. Immer wieder haben die Leute ängstlich zum Himmel geschaut. Na-
türlich blieb mir das nicht verborgen, und da habe ich dann einfach gesagt: „Wir brauchen 
keine Angst zu haben - es regnet erst ab 12.30 Uhr!“ Dieser Satz rief Heiterkeit hervor, 
manche guckten aber auch etwas kritisch. Tatsächlich begann es um 12.30 Uhr zu regnen, 
als alle wieder zu Hause waren. Mich hat dann gegen 13 Uhr eine Frau angerufen und 
gefragt: „Herr Pfarrer, wieso haben Sie gewusst, dass es ab 12.30 Uhr regnet?“ Ich weiß 
nicht mehr, was ich geantwortet habe, aber für die Frau war klar: „Unser Pfarrer hat einen 
sehr guten Draht nach oben!“
        Martin Remus

Unsere Schwellenburg-Gottesdienste

Kühnhausen
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zum Gottesdienst am Weltgebetstag
am 07.03.2025 um 16.00 Uhr

im Gemeindehaus der Kühnhauser Kirche.
Im Anschluss daran feiern wir weiter mit landestypischen Speisen und Getränken.

*****************************************************************

zum regionalen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
auf der kleinen Schwellenburg

am Donnerstag, den 29.05.2025 um 11.00 Uhr 
- bei Regenwetter in der Kühnhäuser Kirche -

Bitte eventuell Sitzgelegenheiten oder Sonnenschutz mitbringen.

Auch in diesem Jahr wollen wir gemein-
sam unsere Kirche und die Außenanlagen 

in österlichem Glanz erscheinen lassen. 
Zusätzlich zu den sonst üblichen jährlich 
anstehenden Arbeiten, bedarf in diesem 

Jahr auch das Innere des Kirchturmes 
besondere Aufmerksamkeit und Pflege.

Dafür bitten wir um jede mögliche perso-
nelle Unterstützung bei dieser Aktion!

Alle Gemeindglieder sind herzlich einge-
laden und willkommen am 

Samstag den 05.04.2025 von 

09:00  -  12:00 Uhr 

mitzuhelfen und abschließend die ver-
brauchten Kräfte unserer gemeinsamen 

Anstrengungen bei einem leckerem 
Eintopf wieder aufzutanken.

Neben den fleißigen Helfern sind auch 
mitgebrachte Reinigungsgeräte und 

Werkzeuge eine gute und wichtige Hilfe 
für den Kirchenputz.

Wir freuen uns auf Euch und eure Unter-
stützung!

Einladung zum österlichen 
Kirchenputz   Seit Anfang 

November 
wurde fl eißig für 
das Krippenspiel 
an Heilig Abend 
geprobt. Mit 
einem schönen 
und entspannten 
Bastelnachmit-
tag wurden die 
Anstrengungen belohnt. Dabei entstanden 
ganz tolle Kunstwerke.  

  Ein großes  
DANKESCHÖN   
  an die kleinen und 
großen Jungs und 
Mädels, die uns das 
Wunder der Weih-
nacht aufs Neue 
nähergebracht 
haben.  
  Und wenn du in 
diesem Jahr dabei sein möchtest, melde dich 
einfach bei Julia Schaar (036201/39045). Wir 
freuen uns immer über Nachwuchs.  

  Krippenspiel 2024  

Herzliche Einladung

Kühnhausen
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02.03. | Estomihi
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Remus

07.03. | Freitag
16:00  Weltgebetstag           Kühnhausen Transchel-Remus

19:00  Weltgebetstag           MNH Falk

09.03. | Invokavit 
09:30  Gottesdienst             MNH Braband

10:45  Gottesdienst mit Kita         Tiefthal Braband

16.03. | Reminiszere 

09:30  Gottesdienst             MNH  Braband

10:45  Gottesdienst             Kühnhausen Braband

20.03. | Donnerstag 

11:00  Diamantene Hochzeit Ehepaar Kröll     Kiliani  Braband

23.03. I Okuli
10:00		 Vorstellungsgottesdienst	der	Konfis	 	 	 	 MNH Braband

	 	 	 Familiengottesdienst	und	Kirchenkaffee
14:00  Gottesdienst             Tiefthal Braband

28.03. I Freitag
18:00  Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl MNH Braband

30.03. I Lätare
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Remus

April
06.04. | Judika
09:30  Gottesdienst            MNH Falk

10:45  Gottesdienst            Tiefthal Falk

13.04. | Palmarum
09:30  Gottesdienst            MNH Braband

10:45  Gottesdienst             Kühnhausen Braband

17.04. | Gründonnerstag
19:00  Tischabendmahl           MNH Braband

Gottesdienste im März und April

Gottesdienste
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18.04. | Karfreitag
09:30  Gottesdienst            MNH Braband
10:45  Gottesdienst m. Abendmahl       Kühnhausen Büchner
10:45  Gottesdienst m. Abendmahl       Tiefthal Braband

19.04. | Karsamstag
21:00  Osternacht mit Chor         St.Antonius

20.04. | Ostersonntag
07:30  Osterspaziergang: Walschleben, Kühnhausen (09:30),
   Tiefthal mit Taufe (11:30)     Team

21.04. | Ostermontag
10:00  Regionalgottesdienst         Viti Braband

27.04. | Quasimodogeniti
09:30  Gottesdienst            Kiliani Braband
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Braband

Mai
04.05. | Misericordias Domini
09:30  Gottesdienst            Viti Falk
10:45  Gottesdienst            Tiefthal Falk

10.05. | Samstag 
11:00  Gottesdienst mit Taufe         Kiliani  Braband 
16:30  Goldene Hochzeit Ehepaar Regenhardt   Viti Braband

11.05. | Jubilate
10:00  Familiengottesdienst mit Taufen      Kiliani Braband
14:00  Gottesdienst mit Tiefthaler Klangfarben   Kühnhausen Braband

18.05. | Kantate
10:30  Gottesdienst m.Kühnhäuser Partnergemeinde  Viti Braband
   
25.05. | Rogate
09:30  Gottesdienst             Kiliani Braband
10:45  Gottesdienst             Tiefthal Braband

29.05. | Christi Himmelfahrt
11:00  regionaler Gottesdienst auf der      Kühnhausen Team
   kleinen Schwellenburg

Gottesdienste im April und Mai

Gottesdienste
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„Singen unterm Weihnachtsbaum“

Wie in den Jahren zuvor hat sich auch im 
vergangenen Jahr unsere Gemeinde am
traditionellen Adventskalender beteiligt. 
Wir hatten uns entschieden, dieses Mal
unser „Türchen“ als offenes Adventssingen 
zu gestalten. Unser kleiner Projektchor
„Tiefthaler Klangfarben“ hat den gemeinsa-
men Gesang kräftig unterstützt und
hatte auch neu einstudierte, modernere 
Weihnachtslieder und eine kleine
Überraschung bereit. Viele Besucher waren 
gekommen, natürlich auch zahlreiche Eltern 
mit ihren Kindern. Unsere Pfarrerin hatte 
gemeinsam mit Julia Flöricke viele bekannte 
und auch weniger bekannte Weihnachtslie-
der ausgewählt und es wurde fleißig gesun-
gen. Dazu gab es auch eine dazu passende 
Geschichte.
Die Überraschung war der Besuch von Ni-
kolaus und Weihnachtsmann!
In der entsprechenden Bekleidung führten 
sie mithilfe des Chores einen
musikalischen Disput über ihre Bedeutung 
für die Kinder, der am Ende durch einen
Engel aufgelöst wurde. Diese kleine Szene 
hat besonders den Kindern sehr gefallen

Wie üblich gab es im Anschluss in heiterer, 
lockerer Runde Glühwein, belegte
Schnittchen und Gebäck in der Winterkir-
che. Insgesamt gesehen, war es ein
gelungenes „Türchen“ im lebendigen Ad-
ventskalender.

Gudrun Teubner

Lebendiger Adventskalender am 18. Dezember 

05.04 Samstag ab 10:00 Uhr: Frühjahrsputz in der Tiefthaler Kirche, gern mit Eimer und 
Lappen.

12.04. Samstag, 17:00 Uhr: musikalisches Frühlingserwachen 

Gemeinsam wollen wir den Frühling musikalisch begrüßen. Erklingen wird der Chor-
gesang der Liedertafel und der „Tiefthaler Klangfarben“, abgerundet wird das Konzert 
mit Flöten- und Klaviermusik. Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den werden gebeten. Eine Veranstaltung des Kulturfestival Tiefthal e.V.

Ankündigungen Tiefthal

Tiefthal
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  Das Jahr neigte sich dem Ende, doch in un-
serer Kirche war noch einiges los.  
  So durften wir am ersten Adventswochen-
ende den �Tiefthaler Klangfarben� unter 
der Leitung von Julia Flöricke lauschen und 
einen unvergessenen einstieg in die Weih-
nachtszeit genießen. Einigen bekannten 
und auch weniger bekannten Weihnachts-
liedern konnte gelauscht werden.   
  Der tolle Weihnachtsbaum, der uns auch in 
diesem Jahr durch Frank Wellner direkt aus 
den Tiefthaler Wäldern zur Verfügung ge-
stellt wurde, leuchtet in vollem Glanze.  
  Vielen Dank an dieser Stelle möchten wir 
allen Helfern und Unterstützern im letzten 
Jahr sagen.   
  Am heiligen Abend war die Kirche wieder 
bis in die letzte Reihe besetzt und so durf-
ten 21 Krippenspielkinder ihr Können zei-
gen und vor einer tollen Atmosphäre ihr 
Bestes geben. Von Aufregung war keine 
Spur - alle freuten sich nach wochenlangen 

Proben endlich allen Tiefthalern, Verwand-
ten, Bekannten und Freunden ihr diesjähri-
ges Krippenspiel unter der Leitung von Frau 
Lazay-Sterzik zu präsentieren.  
  Ein ganz großes Dankeschön auch hier noch 

einmal an alle Kinder 
und Eltern für die tolle 
Ausarbeitung und Un-
terstützung. Wir hoff en 
auch in diesem Jahr auf 
eine tolle Zusammen-
arbeit und ein reges 
Teilnehmen an Chris-
tenlehre und Krippen-
spielproben.  

  Anne Denner  

  Weihnachtszeit in der St. Peter und Paul Kirche  

Tiefthal
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Die Arche Noah bleibt ein evangelischer Kin-
dergarten.

Seit dem 1. Juni 2022 gab es bereits mit 
dem Zweckverband für Kindertageseinrich-
tungen im Ev. Kirchenkreis Erfurt einen Ge-
schäftsbesorgungsvertrag zur Übernahme 
der geschäftsführenden Tätigkeiten für den 
Ev. Kindergarten „Arche Noah“. Nach die-
ser langen Zeit der Zusammenarbeit zwi-
schen Kirchengemeinde, Kindergarten und 
Zweckverband hat der Gemeindekirchenrat 
der Ev. Kirchengemeinde Gispersleben am 
19.06.2024 den Trägerwechsel des Ev. Kin-
dergarten „Arche Noah“ von der Kirchenge-
meinde zum Zweckverband zum 01.01.2025 
beschlossen. 
Der Kindergarten bleibt jedoch in der Zu-
sammenarbeit und auch inhaltlich ein Teil 
der Kirchengemeinde und damit eng ver-
bunden. Das Geistliche Leben mit Andach-
ten, Gottesdienst und Festen werden eben-
falls weiterhin zwischen Kindergarten und 
Kirchengemeinde organisiert und gestaltet. 

Die Verantwortung u.a. über Personal und 
Finanzen ist nun zum Zweckverband ge-
wechselt. 
Mit dem Jahr 2025 hat sich auch der Name 
der Einrichtung von Evangelische Kinder-
tagesstätte „Arche Noah“ in Evangelischer 
Kindergarten „Arche Noah“ geändert. 
 
Der Zweckverband ist aktuell Träger von 
sieben Evangelischen Kindergärten in Erfurt 
mit ca. 116 Mitarbeitenden, darunter päd-
agogisches Fachpersonal sowie technisches 
Personal wie Hausmeister, Küchen- und 
Reinigungskräfte. Die sieben Kindergärten 
betreuen täglich rund 590 Kinder. 

Weitere Informationen zum Zweckverband 
finden Sie unter www.zweckverband-evan-
gelische-Kindertageseinrichtungen-erfurt.
de

Annika Friebe-Winterfeldt
Geschäftsführerin

Trägerwechsel des Ev. Kindergarten „Arche Noah“ 
 

 ● Mittwoch, 05.03.2025, 9:30 Uhr: Aschermittwochsandacht im Kindergarten

 ● Samstag, 08.03.2025, 9:30-11:30 Uhr: Kindersachenflohmarkt
 ● Donnerstag, 03.04.2025: Tag der offenen Tür
 ● Dienstag, 22.04.2025, 9.30 Uhr: Ostergottesdienst in der Kilianikirche
 ● Samstag, 17.05.2024: Sommerfest (Zeit wird noch bekanntgegeben)

Termine „Arche Noah“

Aus unseren Kitas
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Advent in der Kiga „Arche Noah“

Auch wenn die Adventszeit schon etwas 
zurückliegt, wollen wir sie noch einmal 
Revue passieren lassen.

Anfang Dezember feierten wir unseren 
Adventsmarkt mit allen Kindern und Eltern 
in unserem Kindergarten. Bei warmen 
Getränken und vielen Leckereien ließen es 
sich alle gutgehen. Ein Höhepunkt war der 
Adventsbasar. Für den Adventsbasar hatten 
unsere Eltern vorab fleißig gebastelt.  Der 
Verkauf der liebevoll gebastelten Dinge, 
ergab 400 Euro für unsere Kindergarten-
kinder.
Auch unsere Kolleginnen und Kollegen 
hielten viele Angebote für die Kinder 
bereit: Märchen vorlesen, schminken, ein 
Handpuppenspiel, Kekshäuser basteln 
usw….
 
Ein zweiter Höhepunkt in der Adventszeit 
war der Besuch des lebendigen Advents- 

kalenders bei uns am 19. Dezember. Pfarre-
rin Braband und Frau Köthe nahmen uns in 
eine Geschichte von dem kleinen Keks mit. 
Nachdem wir noch einige Lieder ge- 
sungen hatten, konnten sich alle Besucher 
bei einem Kinderpunsch aufwärmen und 
einen kleinen Keks naschen.

Anette Müller

Lebendiger Adventskalender A. Müller

Es lebten in Tiefthal einmal sechs wilde Tiere im Wald. Die waren entsetzt als sie einen 
Brief bekamen – der Schusch wollte zu ihnen auf den Berg ziehen! Keine Ahnung wer oder 
was der Schusch genau ist, aber es kursierten 
die wildesten Gerüchte. Deshalb wollte auch 
keines der Tiere auf seine Einweihungsparty 
gehen. Außer dem Party-Hasen, der stand 
mit einem Strauß Möhren vor der Tür. Ob 
er den Abend beim schaurigen Schusch gut 
überstanden hat?.....
So begann die Geschichte vom „Schaurigen 
Schusch“, den die Tiefthaler Kinder gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen einstudierten 
und zum offenen Advent spielten. Ein toller 
gelungener Nachmittag mit viel Spaß, bas-
teln, lachen und gemeinsamer Zeit zwischen 
Eltern und Erziehern.

Anne Denner

Adventstürchen: Der Schaurige Schusch

Aus unseren Kitas
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  Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde,  

  die Weihnachtszeit in unserer Gemeinde 
war eine ganz besondere Zeit voller schö-
ner Erlebnisse und herzlicher Gemeinschaft. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben � besonders an die Kon-
fi rmanden, die das off ene Adventstürchen 
und den Martinsgottesdienst so tatkräftig 
unterstützt haben, sowie an die Eltern, die 
mit Engagement und Kreativität die Proben 
und Kostüme für das Krippenspiel ermög-
licht haben. Ein großer Dank gilt auch der 
Gemeinde und dem GKR für die Unterstüt-
zung bei der Kirche im Advent und dem 
Krippenspiel!  

  Ein Höhepunkt der Adventszeit war das 
Krippenspiel, bei dem Kinder und Erwachse-
ne die Weihnachtsgeschichte lebendig wer-
den ließen. Die sonntäglichen Proben und 
das kreative Adventsbasteln – von Krippen 
aus Keksen bis zu Kerzen gießen und bedru-
cken � haben uns alle in Weihnachtsstim-
mung versetzt. Die festliche Auff ührung an 
Weihnachten war der krönende Abschluss 
dieser besonderen Zeit.  

  In unserer Kirche im Advent entdeckten die 
Schulen aus Gispersleben, wie aus einem 
Tannenbaum ein Weihnachtsbaum wird und 
was er mit der Weihnachtsgeschichte zu tun 
hat. Auch im nächsten Jahr können sich die 
Schulen für die Kirche im Advent anmelden!  

  Mit dem neuen Jahr stehen wieder viele tol-
le Aktionen an! Wir wollen gemeinsam die 
kommenden Feste wie Ostern und Pfi ngs-
ten feiern � mit Festgottesdiensten, Mit-
machaktionen und viel Freude. Außerdem 
werden sich unsere diesjährigen Konfi rman-
den in einem eigenen Gottesdienst vorstel-
len und schließlich an Pfi ngsten konfi rmiert 
werden.  

  Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind 
herzlich eingeladen, zur Kinderkirche zu 
kommen. Wir treff en uns immer mittwochs 
von 16:00 bis 17:30 Uhr im Martin-Niemöl-
ler-Haus. Egal, ob mit oder ohne Konfession 
– jeder ist willkommen! Wenn ihr dabei sein 
wollt, meldet euch bitte an bei Maria Köthe: 
maria.koethe@ekmd.de.  

  In der ersten  Sommerferienwoche vom 
27. Juni bis 1. Juli  fahren wir zur Ferien-
freizeit in die Rothleimühle in Nordhausen. 
Freut euch auf spannende Tage mit Spielen, 
kreativen Aktionen und vielen Überraschun-
gen!  Anmeldungen sind bis zum 28. Fe-
bruar bei Maria Köthe möglich.
  Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr vol-
ler Abenteuer, Begegnungen und Gottes 
Liebe, die uns begleitet.  

  Herzliche Grüße Ihre/ Eure Maria Köthe   

Arbeit mit Familien und Kindern
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Osterspaziergang am Ostersonntag

  Am Ostersonntag wollen wir uns gemein-
sam mit den Kirchengemeinden des Pfarr-
bereichs Elxleben und Pfarrer Olaf Meyer 
auf den Weg machen. Von Walschleben 
geht es nach Kühnhausen und zum Ab-
schluss nach Tiefthal.   
  Wir wollen miteinander Ostern feiern, essen, 
reden und zum Abschluss in Tiefthal eine 
Taufe feiern. Start ist 07:30 Uhr.   
  Herzliche Einladung - auch nur an einzelnen 
Teilen teilzunehmen.   

Veranstaltungen & Events
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Tiefthaler Klangfarben singen in Kühnhausen

Die Tiefthaler Klangfarben unter der Leitung von Julia Flöricke machen sich am 11. Mai, 
14 Uhr auf in die Porta Coeli Kirche zu Kühnhausen. Sie gestalten den Gottesdienst am 
Nachmittag musikalisch. 

Im nächsten Jahr wird die Vitikirche 300 Jahre alt und das soll gefeiert werden. Als 2004 
die Orgel restauriert wurde, wurde der Prospekt ausgespart. Nun bröckelt die Farbe immer 
mehr ab. Deshalb hat der Gemeindekirchenrat beschlossen, den Prospekt zu restaurieren. 
Einige Unterstützer sind bereits angefragt, ebenso die Gewerke. Was noch fehlt sind finan-
zielle Mittel. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei diesem Projekt unterstützen 
könnten oder Stellen wissen, bei denen wir noch anfragen können. 
Vielen Dank! 

 GKR Gispersleben

Unsere Orgel in Viti bröckelt 

Am 17. Mai findet in Elxleben das Chortreffen des Kirchenkreises Erfurt statt. 
Dieses endet mit einer musikalischen Andacht um 17 Uhr in der St. Michaeliskirche zu 
Elxleben. 
Sie sind alle herzlich eingeladen nach Elxleben zu kommen. 

Andacht zum Kirchenkreischortreffen am 17. Mai

Kirchenmusik, Konzerte
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 ● Pfarrerin Julia Braband  
Templiner Str.8 I 99091 Erfurt 
julia.braband@ekmd.de 
Handy: 0177 4841241 

 ● Vors. GKR Daniel Schaar  
Am Weißfrauenbach 2a 
99090 Erfurt (Kühnhausen) 
Tel.: 036201 | 39045

 ● Vors. GKR Gudrun Teubner 
Am Brückengraben 7 
99090 Erfurt (Tiefthal) 
Tel.: 036201 | 7192

 ● Kantor Andreas Strobelt 
Pilse 7 | 99084 Erfurt 
Tel.: 0361 | 2114424

 ● Gemeindepädagogin Susanne 
Lazay-Sterzik 
Pestalozzi Str. 8 | 99189 Andisleben 
susannelazay@t-online.de 
Tel.: 0152 | 08753961

 ● Gemeindebüro Gispersleben 
Birgit Brandt  
Zittauer Straße (im MNH) 
mnh@ekeg.de 
Tel.: 0361 | 7917168 
Öffnungszeit: mittwochs 15 - 17 Uhr

 ● Gemeindepädagogische               
Mitarbeiterin Maria Köthe 
Templiner Str. 8 | 99091 Erfurt 
maria.koethe@ekmd.de

 ● Kindertagesstätte Arche Noah 
Bukarester Str. 50, 99091 Erfurt 
Tel.: 0361 | 21697020 
Leiterin Claudia Wolf 
http://www.arche-noah-kinder.de 
kita@ekeg.de

 ● Kindertagesstätte Tiefthaler 
Strolche 
Am Weißbach 1, 99090 Erfurt 
Tel.: 036201 / 7259 
http://www.kirche-tiefthal.de 
kerstin.sauer.kita@web.de

 ● Bankverbindungen: 
Empfänger: Kreiskirchenamt Erfurt 
Bankinstitut: KD-Bank e.G. 
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: 
RT 324 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Gispersleben) 
RT 329 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Kühnhausen) 
RT 336 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Tiefthal) 
Spendenquittungen können über 
das Pfarramt ausgestellt werden. http://www.ekeg.de
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